
  
 

    
  

 
 

 
   

   
  

 
    

  
 

 
 

 
  

   
 

  
 

 
  

 
   

    
   

 
   

  

 
   

         
        

        
       

   

   
    

    
   

        
       

  
    

           
          

        
      

       
         

        
       

      

In einer Welt, die von sprachlicher und kultureller Vielfalt geprägt ist, 
scheint die Mehrsprachigkeit ein wesentlicher Hebel zu sein, um die 
Integration von Jugendlichen mit Migrationshintergrund zu fördern. Im 
Gespräch sollen u.a. folgende Fragen diskutiert werden: 
Wie können mehrsprachige Lese- und Schreibfähigkeiten aufgewertet 
und in den Dienst einer integrativeren Bildung gestellt werden? Welche 
Massnahmen ermöglichen es, die sprachliche Vielfalt der Lernenden 
besser zu berücksichtigen? Wie fördern mehrsprachige Ansätze 
Gerechtigkeit und Inklusion in schriftlichen Bereichen?

   
     

LITERALITÄT     
forderungen      
Jugendlichen

                             
    

– Katja Schnitzer, Dozentin für Deutschdidaktik,   
   Pädagogische Hochschule FHNW
  – Rico Cathomas, Professor  für Fachdidaktik Romanisch und  

   Mehrsprachigkeit, Pädagogische Hochschule Graubünden

 

Es diskutieren:

      

    
    

   

         
  

      
                         

Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich  
Anmeldung zum Livestream: office@leseforum.ch 
Veranstaltung auf Deutsch und Französisch

        
    

     
   
Moderation: Carole-Anne Deschoux, Dozentin für Französischdidaktik,
 Pädagogische Hochschule Waadt

– Raphael Berthele, Professor für Mehrsprachigkeit,
 Universität Freiburg

und MEHRSPRACHIGKEIT – Heraus-
 und Perspektiven zur Integration von

Mittwoch, 30. April 2025, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Institut für Mehrsprachigkeit, Murtengasse 34, Universität/PH Freiburg

In Kooperation mit dem Institut für Mehrsprachigkeit, Universität/PH Freiburg


